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Bilanz zum 31. Dezember 2022

der

Wuppertal Marketing GmbH, Wuppertal

A K T I V A

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 60,00 1.159,00

II. Sachanlagen 69.388,00 80.404,00
69.448,00 81.563,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte
1. Waren 111.029,96 75.982,62
2. Geleistete Anzahlungen 4.200,00 0,00

115.229,96 75.982,62

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 19.839,47 12.492,29
2. Sonstige Vermögensgegenstände 5.000,96 28.829,65

24.840,43 41.321,94

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 441.093,51 516.001,01

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
4.746,18 3.524,64

655.358,08 718.393,21

P A S S I V A

31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Gezeichnetes Kapital
1. Gezeichnetes Kapital 220.000,00 220.000,00
2. Eigene Anteile -15.000,00 -5.000,00

205.000,00 215.000,00

II. Gewinnvortrag 383.638,49 418.377,81

III. Jahresfehlbetrag -71.107,89 -34.739,32
517.530,60 598.638,49

B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Steuerrückstellungen 339,00 0,00
2. Sonstige Rückstellungen 82.030,00 83.500,00

82.369,00 83.500,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 20.930,03 17.411,97
- davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem

Jahr: EUR 20.930,03 (Vorjahr: EUR 17.411,97)
2. Sonstige Verbindlichkeiten 34.528,45 18.842,75

- davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem
Jahr: EUR 34.528,45 (Vorjahr: EUR 18.842,75)

- davon mit einer Restlaufzeit von über einem
Jahr: EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00)

- davon aus Steuern: EUR 28.992,62 (Vorjahr:
EUR 13.428,02)

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: EUR
943,32 (Vorjahr: EUR 938,48)

55.458,48 36.254,72
655.358,08 718.393,21
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2022

der

Wuppertal Marketing GmbH, Wuppertal

2022 2021
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 529.981,53 317.221,88
2. Sonstige betriebliche Erträge 923.204,94 917.216,66
3. Gesamtleistung 1.453.186,47 1.234.438,54
4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene
Waren -239.399,51 -111.108,01

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen -13.660,00 -8.888,78

-253.059,51 -119.996,79
5. Rohergebnis 1.200.126,96 1.114.441,75
6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -805.830,59 -726.545,95
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für
Unterstützung -164.794,72 -172.414,68
- davon für Altersversorgung: EUR

1.987,95 (Vorjahr: EUR 556,14)
-970.625,31 -898.960,63

7. Abschreibungen
Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -14.977,42 -6.231,73

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -284.960,02 -243.769,27
9. Betriebsergebnis -70.435,79 -34.519,88
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5,25 0,76
11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -677,35 -298,20
12. Ergebnis nach Steuern -71.107,89 -34.817,32
13. Sonstige Steuern 0,00 78,00
14. Jahresfehlbetrag -71.107,89 -34.739,32
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Wuppertal Marketing GmbH

Anhang zum Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022

I. Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 wurde nach den Vorschriften der §§ 238 ff. HGB 
aufgestellt.

Die Wuppertal Marketing GmbH hat ihren Sitz in Wuppertal und ist eingetragen in das Handelsre-
gister beim Amtsgericht Wuppertal unter HRB 19342.

Nach § 264 HGB in Verbindung mit § 267 HGB gilt die Gesellschaft als klein. Die Gesellschaft 
bilanziert jedoch gemäß Gesellschaftsvertrag nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden 
Vorschriften des HGB.

II. Angaben zur Bilanzierung und Bewertung

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind gegenüber dem Vorjahr unverändert ge-
blieben.

Die Bilanzierung erfolgte in der Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit (Going 
concern Prämisse) § 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren in Staffelform auf-
gestellt.

2. Bilanzierung und Bewertung einzelner Bilanzpositionen

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten angesetzt 
und, sofern sie der Abnutzung unterliegen, um planmäßige Abschreibung vermindert.

Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungskosten vermindert um  planmäßige Abschrei-
bungen angesetzt.

Die Abschreibungen werden entsprechend der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer linear 
sowie pro rata temporis vorgenommen. 

Geringwertige Anlagegegenstände werden gem. § 6 Abs. 2 EStG in vollem Umfang abge-
schrieben.

Die Vorräte werden zu Anschaffungskosten abzüglich etwaiger Anschaffungskostenminderun-
gen zuzüglich Anschaffungsnebenkosten bzw. zu Herstellungskosten bewertet und zwar unter 
Beachtung des Niederstwertprinzips. Erkennbare Risiken, die sich aus überdurchschnittlicher 
Lagerdauer, mangelnder Veräußerbarkeit oder wegen nicht die Vollkosten deckender Preise 
ergeben, werden durch angemessene Abwertungen berücksichtigt.
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Forderungen werden zum Nennwert bewertet. Risikobehaftete Forderungen werden nach Ab-
zug etwaiger Einzelwertberichtigungen mit dem niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. Bei 
der Bewertung werden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. 

Die Bewertung der sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt zum Nominalwert.

Kassenbestände und Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nominalwert angesetzt.

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verbindlichkei-
ten, soweit sie vor dem Bilanzstichtag verursacht sind. Die Bewertung erfolgt mit dem voraus-
sichtlichen Erfüllungsbetrag unter Berücksichtigung von Kostensteigerungen.

Der Ausweis der Verbindlichkeiten erfolgt zum Erfüllungsbetrag.

In Ausübung des Bilanzierungswahlrechts des § 274 Abs. 1 S. 2 HGB wurde auf den Ausweis 
aktiver latenter Steuern verzichtet.

III. Einzelangaben zur Bilanz

1. Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Angabe der Abschrei-
bungen des Geschäftsjahres im Anlagenspiegel dargestellt.

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind Forderungen gegen Gesellschafter 
LQ�+|KH�YRQ�¼�����������9RUMDKU��¼�����������HQWKDOWHQ�

Die Restlaufzeit der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beträgt weniger als ein 
Jahr. 

Die Laufzeit der übrigen sonstigen Vermögensgegenstände beträgt weniger als ein Jahr.

3. Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten umfasst für das Jahr 2023 vorausgezahlte Versi-
cherungsbeiträge und EDV-Servicegebühren.

4. Eigenkapital

'DV�JH]HLFKQHWH�.DSLWDO� EHWUlJW� ¼�������������'XUFK�GHQ�(UZHUE�YRQ�HLJHQHQ Anteilen in 
Höhe von QRPLQDO�¼�����������EHWUlJW�GDV�HLQJHIRUGHUWH .DSLWDO�¼������������
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5. Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen gliedern sich wie folgt:

Urlaubsrückstellung 37.600,00
Jahresabschlusskosten 22.575,00
Rückzahlung Corona-Hilfen 13.600,00
Tantiemen 7.500,00
ausstehende Rechnungen 755,00

82.030,00

6. Verbindlichkeiten

'LH�9HUELQGOLFKNHLWHQ�PLW�HLQHU�5HVWODXI]HLW�ELV�]X�HLQHP�-DKU�EHWUDJHQ�DP�%LODQ]VWLFKWDJ�¼�
55.458,48 �9RUMDKU��¼�����������. Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als einem 
Jahr bestehen nicht.

Die Verbindlichkeiten sind nicht durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte gesichert.

In den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind Verbindlichkeiten gegenüber 
*HVHOOVFKDIWHUQ�LQ�+|KH�YRQ�¼�����������9RUMDKU� ¼�����������HQWKDOWHQ�

IV. Einzelangaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Umsatzerlöse gliedern sich nach Tätigkeitsbereichen wie folgt auf: 

Warenverkäufe 248.784,75
Marketingverbundleistungen 156.859,53
Touristik 62.377,44
Übrige 61.959,81

529.981,53

Die sonstigen betrieblichen Erträge umfassen im Wesentlichen
- ODXIHQGH�%HWULHEVNRVWHQ]XVFK�VVH�GHU�6WDGW�:XSSHUWDO�L�+�Y��¼�745.380,00
- 0LHW]XVFKXVV�GHU�6WDGW�:XSSHUWDO�L�+�Y��¼����������
- =XVFK�VVH�GHV�$UEHLWVDPWHV�L�+�Y��¼����������
- (UVWDWWXQJHQ�QDFK�GHP�$XIZHQGXQJVDXVJOHLFKVJHVHW]�L�+�Y��¼����������
- 0LHW]XVFKXVV�GHU�6WDGW�:XSSHUWDO�L�+�Y��¼���������� (periodenfremd)
- VRQVWLJH�(UWUlJH�L�+�Y��¼���������

Da die Gesellschaft zum Teil hoheitliche bzw. aus kulturpolitischen Gründen Aufgaben ohne kos-
tendeckendes Entgelt erfüllt, ist ihr Ergebnis für steuerliche Zwecke in Sparten aufzuteilen. Steu-
ern vom Einkommen und vom Ertrag ergeben sich lediglich auf das Ergebnis aus den übrigen, 
d.h. nicht hoheitlichen bzw. kulturpolitisch bedingten Sparten. 

Für das Jahr 2022 weist die Sparte aus den übrigen Tätigkeiten einen positiven
KDQGHOVUHFKWOLFKHQ�hEHUVFKXVV�LQ�+|KH�YRQ�¼����������DXI�

(V�EHVWHKHQ�SHULRGHQIUHPGH�$XIZHQGXQJHQ�YRQ�¼������������LP�:HVHQWOLFKHQ�0LHWHQ�XQG�1H�
benkosten) des Geschäftsjahres 2021. 
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Ertragsteuern ergeben sich für dieses Jahr wie folgt:

Körperschaftsteuer 2022 369,00
Solidaritätszuschlag 2022 20,00
Kapitalertragsteuer 2022 und Solidaritätszuschlag 2022 1,36
Gewerbesteuer 2022 289,00
Körperschaftsteuererstattung Vorjahre ./. 2,01

677,35

V. Nachtragsbericht

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die die Gesellschaft gefährden, sind nicht eingetreten.

Für weitere Ausführungen zu Entwicklungsrisiken und ±chancen wird auf den Lagebericht verwie-
sen.

VI. Weitere Angaben

1. Gegenstand des Unternehmens

Zweck der Gesellschaft ist nach dem Gesellschaftsvertrag vom 02. Juni 2005 die Verbes-
serung der Wirtschaftsstruktur und der Werbung für Wuppertal.

2. Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

3. Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen, die nicht in der Bilanz erscheinen oder nach 
§ 285 Nr. 3a HGB anzugeben wären, bestehen für einen Leasing-Pkw und drei geleaste E-
Bikes sowie aus den Mietverhältnissen mit dem Gebäudemanagement der Stadt Wuppertal.

Der Gesamtbetrag der Leasingverpflichtungen beläuft sich auf 
¼������������

Der Mietvertrag mit dem Gebäudemanagement läuft auf unbestimmte Zeit und ist mit einer 
Frist von 6 Monaten jeweils zum Ende eines Quartals zu kündigen. 

4. Arbeitnehmer

Die Gesellschaft beschäftigte im Geschäftsjahr 2022 durchschnittlich 21 Arbeitnehmer. Da-
von waren alle Angestellte.
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5. Geschäftsführung

Die Gesellschaft hatte in 2022 einen Geschäftsführer. Der Geschäftsführer war:

Martin Bang (seit 01.03.2013)

Der Geschäftsführer ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

Die Gesamtbezüge der Geschäftsführung betrugen im Geschäftsjahr
¼������������

6. Aufsichtsrat

Dem Aufsichtsrat gehörten in 2022 an:

Herr Uwe Schneidewind Oberbürgermeister Vorsitzender 
Herr Gunther Wölfges Vorstandsvorsitzender

der Stadtsparkasse 
Wuppertal

stellv.
Vorsitzender

Herr Ludger Kineke Rechtsanwalt und 
Steuerberater/ Rat der
Stadt Wuppertal

Herr Dr. Josef Beutelmann Aufsichtsratsvorsitzender 
der Barmenia Versicherun-
gen

Herr Dr. Markus Niemeyer Partner/Breidenbach und 
Partner PartG mbH

Frau Antje Lieser Geschäftsführerin 
Wuppertal aktiv e. V.

Herr Guido Gehrenbeck Kraftwerkmeister/ Rat der 
Stadt Wuppertal 

Ab
08.11.2022

Herr Rene Schunck Industriekaufmann/ Rat
der Stadt Wuppertal

Ab
08.11.2022

Herr Ulrich T. Christenn Pfarrer/ Rat der Stadt
Wuppertal

Ab
08.11.2022

Herr Servet Köksal Kommunalbeamter/Rat der 
Stadt Wuppertal

Bis
08.11.2022

Herr Michael Weber Leiter der Unternehmens-
kommunikation
der Vorwerk
SE & Co. KG

Bis
07.12.2022

Herr Mathias Wewer Kaufmann Bis
07.12.2022

Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten keine Vergütung.

7. Honorar des Abschlussprüfers

Das von dem Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2022 berechnete Gesamthonorar be-
WUlJW�¼ 7.200,00 zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer.
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ANLAGENSPIEGEL

zum 31. Dezember 2022

der

Wuppertal Marketing GmbH, Wuppertal

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
1. Jan. 2022 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2022 1. Jan. 2022 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2022 31. Dez. 2022 31. Dez. 2021

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 24.725,33 0,00 0,00 24.725,33 23.566,33 1.099,00 0,00 24.665,33 60,00 1.159,00

II. SACHANLAGEN

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 227.406,15 2.862,42 0,00 230.268,57 147.002,15 13.878,42 0,00 160.880,57 69.388,00 80.404,00

252.131,48 2.862,42 0,00 254.993,90 170.568,48 14.977,42 0,00 185.545,90 69.448,00 81.563,00
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VERBINDLICHKEITENSPIEGEL
zum 31. Dezember 2022

der
Wuppertal Marketing GmbH

Wuppertal

davon Restlaufzeit
davon durch Pfandrechte und 

ähnliche Rechte gesichert

Stand
31.12.2021

davon
Restlaufzeit
bis zu einem

Jahr
31.12.2021

davon
Restlaufzeit

von über
einem Jahr
31.12.2021

Stand
31.12.2022

bis zu einem
Jahr

von über
einem Jahr Betrag Art der Sicherheit

Art der Verbindlichkeit TEUR TEUR TEUR EUR EUR EUR EUR

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

17.411,97 17.411,97 0,00 20.930,03 20.930,03 0,00 0,00 *)

2. Sonstige Verbindlichkeiten 18.842,75 18.842,75 0,00 34.528,45 34.528,45 0,00 0,00

36.254,72 36.254,72 0,00 55.458,48 55.458,48 0,00 0,00

*) Die Lieferantenverbindlichkeiten sind z.T. durch branchenübliche Eigentumsvorbehalte gesichert.
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I. Grundlage des Unternehmens

Zweck der Gesellschaft ist die Verbesserung der Wirtschaftsstruktur und die Werbung für 
Wuppertal. Die Hauptaufgaben sind Stadtwerbung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Touris-
musmarketing, Tourismusförderung inkl. der Durchführung touristischer Aktivitäten, das Ma-
nagement von Festen und Veranstaltungen, Eventmarketing, City- und Zentrenmarketing so-
wie Wirtschaftskommunikation und die Verbesserung der Kommunikation zwischen ansässi-
gen Unternehmen.

Gesamtwirtschaftliche branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die Aufgaben der WMG sind im Weitesten deckungsgleich mit den Aufgaben anderer Stadt-
marketingorganisationen, die in der Bundesvereinigung der City- und Stadtmarketing Deutsch-
land e.V. zusammengeschlossen sind. Die Gesellschaft agiert auf zwei Feldern. Das sind die 
Aufgabengebiete der Stadt (hoheitliche Tätigkeit) und der eigenwirtschaftliche Bereich.

II. Wirtschaftsbericht

1. Geschäftsverlauf und Lage

Das Jahr 2022 wurde gekennzeichnet durch die sich abschwächenden Auswirkungen der 
Corona-Pandemie, die Verunsicherung der Verbraucher durch den Ukraine Konflikt und die 
Energiekrise mit gestiegenen Energiekosten und den Vorgaben der Bundesregierung zur Ener-
gieeinsparung ab September 2022.

Die Geschäftsführung blickt trotz der vielschichtigen Herausforderungen noch positiv auf das 
Jahr 2022, insbesondere deshalb, da die Restrukturierung der Gesellschaft mit der Übernahme 
der Mehrheitsbeteiligung durch die Stadt Wuppertal im Laufe des ersten Halbjahres in Gesprä-
chen der Geschäftsführung mit den privaten Gesellschaftern von diesen positiv bewertet und 
vom Rat in der Sitzung vom 21.9.2022 (VO/0998/22/1-Neuf.) beschlossen wurde. Die Gesell-
schafter der WMG haben in der Versammlung vom 7. Dezember der Restrukturierung zuge-
stimmt.

Die Entwicklung des operativen Geschäfts verlief sehr zufriedenstellend und die Beratungs-
dienstleistungen am neuen Standort der Tourist Information wurden stark nachgefragt. Die Um-
satzerlöse im Tätigkeitsfeld Tourismus haben noch nicht die Werte vor der Pandemie im Jahr 
2019 erreicht, lagen aber in der Jahresbetrachtung in den prognostizierten Planwerten des 
Wirtschaftsplans. Die Planzahlen des Wirtschaftsplans für die %HUHLFKH�Ä6RXYHQLU���6SRQVRULQJ³�
konnten deutlich übertroffen werden. Begründet wird dieses durch die höhere Passanten- / 
Kundenfrequenz am neuen Standort und die guten Verkäufe der neuen Produkte.
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Die Reichweiten, der von der WMG betriebenen Social-Media-Kanäle auf Facebook und ins-
besondere Instagram stiegen. Der Instagram Account der WMG gehört zu den reichweiten-
stärksten Accounts im Konzern Stadt. Die von der WMG organisierte Social Media Redaktions-
konferenz mit den Verantwortlichen der städtischen Accounts wurde weiter verstetigt und aus-
gebaut. Die Homepage der WMG wurde komplett überarbeitet und dem städtischen Layout 
angepasst.

Eine Besonderheit der Arbeit der WMG war 2022 die Konzeptionierung und Umsetzung des Co 
Host Day der Stadt Wuppertal auf dem Solar Decathlon mit einer Messe / Ausstellung zum 
7KHPD�Ä1DFKKDOWLJNHLW³��GLH�%HZHUEXQJVRIIHQVLYH�I�U den positiven Bürgerentscheid zur BUGA 
�����XQG�GLH�.RQ]HSWLRQLHUXQJ�GHU�Ä6FKZHEHEDKQ�=HLWUHLVH³��6FKZHERGURP��

Die Geschäftsführung informierte regelmäßig und umfänglich über das gesamte Jahr die Aus-
schüsse und den Rat der Stadt Wuppertal durch ein begleitendes monatliches Monitoring zur 
Finanzlage der WMG, welches zusätzlich zu den Quartalsberichten eingeführt wurde.
Dank Einsparungen und den sehr guten Erlösen aus dem Verkauf von Produkten, insbeson-
dere im Weihnachtsgeschäft, schließt GDV�*HVFKlIWVMDKU������QXU�PLW�HLQHP�9HUOXVW�YRQ�7¼�71 
XQG�GDPLW�7¼�74 besser als im Wirtschaftsplan prognostiziert. 

2. Entwicklungen im Einzelnen

Das erste Halbjahr 2022 war geprägt durch die Mitarbeit bei der Entwicklung der Kampagne 
Ä%8*$�����³�XQG�GLH�operative Umsetzung der Informationsstände mit dem Velotaxi, sowie 
der Planung und Durchführung der Reise der Delegierten der Bundesgartenschau Gesellschaft. 

Im Geschäftsfeld Tourismus lag der Schwerpunkt auf der Weiterentwicklung von Wuppertal 
Touristik von einer monothematisch ausgerichteten Tourismusinformation, hin zu einem mehr-
GLPHQVLRQDOHQ�Ä)ODJVKLSVWRUH³�GHU�6WDGW��Hier gelang es mit neuen Ausstellungen (Thema: Wirt-
schaftsförderung / Solinger Messer) neue Akzente zu setzen.

'HU�&RQWHQW�GHV�Ä'LJLWDO 6LJQDJH�6\VWHPV³��GHVVHQ�,QKDOWH��EHU�]Z|OI�0RQLWRUH�LQ�GHQ�6FKDX�
IHQVWHUQ�JHVSLHOW�ZHUGHQ��ZXUGH�HUZHLWHUW�PLW�GHQ�7KHPHQ�ÄDer GU�QH�=RR³�XQG�ÄVon der Heydt 
0XVHXP³��)�U�GDV�7KHPD�$XVELOGXQJVPDUNHWLQJ�ZXUGH�HLQH�GLJLWDOH�.DPSDJQH�HQWZLFNHOW��GLH�
von Unternehmen gebucht werden konnte. Die Barmenia und die Stadtwerke konnten als erste 
Kunden gewonnen werden.

Die Auswirkungen der Pandemie auf die Nachfrage nach touristischen Angeboten und Dienst-
leistungen waren auch noch im ersten Quartal 2022 deutlich spürbar. Im März / April erreichte
die 7-Tage-Inzidenz der Coronainfektionen Werte bis zu 1700. Die Angebote, die Besuche in 
geschlossenen Räumen beinhalteten, wurden kaum gebucht. Hier wurden mit hoher Flexibilität 
und Einsatzbereitschaft der Stadtführer und Mitarbeiter*innen der Wuppertal Touristik alterna-
tive Angebote entwickelt. 
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Die Vorgaben zur Energieeinsparung der Bundesregierung ab September wurden und werden 
umgesetzt. Hierzu musste die Lichtsteuerungstechnik neu programmiert werden. Zusätzlich 
werden u.a. die Monitore in den Schaufenstern ab 22 Uhr abgeschaltet und die Schaufenster-
beleuchtung auf ein Minimum reduziert.

Die Hotelübernachtungen lagen weit unter Vorkrisenniveau. Die meisten Reisemessen, auf de-
nen die WMG für Wuppertal wirbt, wurden pandemiebedingt abgesagt. 

Neben der Durchführung des Co Host Days der Stadt Wuppertal auf dem Solar Decathlon als 
0HVVH���$XVVWHOOXQJ�]XP�7KHPD�Ä1DFKKDOWLJNHLW³��NRQQWH�DOV�ZHLWHUH�9HUDQVWDOWXQJ�GHU�:XS�
pertaler Wirtschaftspreis umgesetzt werden. Die Veranstaltung 24 h live wurde wegen den Aus-
wirkungen der Pandemie noch nicht wieder durchgeführt. 

Die Aktivitäten auf den Social-Media-Kanälen, dem Instagram-$FFRXQW�Ä#ZXSSHUWDO³��XQG�GHP�
Facebook Account wurden weiter ausgebaut. Hier wurden YHUVWlUNW�Ä5HHOV³��ELV�zu 15-sekün-
dige Multi-Clip-Videos) eingesetzt, die den Anforderungen junger Nutzer gerecht werden, ge-
dreht und veröffentlicht.

Die Social-Media-Kanäle der WMG entwickeln sich zu den reichweitenstärksten Kommunikati-
onskanälen im Konzern Stadt und sind ein unverzichtbarer Baustein für das Binnenmarketing 
und haben eine immer größer werdende Bedeutung für die Außendarstellung Wuppertals. Ver-
losungsaktionen, die mit verschiedenen Kooperationspartnern aus Einzelhandel und Gastrono-
mie durchgeführt werden, erzielten hohe Zugriffszahlen und warben für die Partner. Die neue 
Homepage verzeichnet gute Zugriffszahlen.

Der Kaiserwagen stand auch das gesamte Jahr 2022 wegen technischer Schwierigkeiten nicht 
zur Verfügung. Die Umsatzerlöse Touristik konnten trotz der Auswirkungen der Pandemie, die 
noch im ersten Quartal spürbar war, DXI�7¼ 62 gesteigert werden und lagen so über den Plan-
zahlen für das Wirtschaftsjahr.

Sehr positiv entwickelten sich die Umsatzerlöse aus dem Verkauf von Souvenirs. In allen Quar-
talen überstiegen die Umsatzerlöse die Planzahlen. Die Umsatzerlöse im Dezember waren die 
besten in der Geschichte der WMG. Hier zeigt sich das gute Gespür bei der Entwicklung neuer 
Produkte (z.B. Monopoly, Backform Schwebebahn etc.), die in der Weihnachtszeit die Kassen-
schlager waren. Zu den guten Umsätzen im Weihnachtsgeschäft hat auch der Weihnachts-
marktstand auf dem Barmer Weihnachtsmarkt - GLH� Ä:XSSHUWDOHU�*HVFKHQNHZHOW³� -, die die 
WMG gemeinsam mit der ISG Barmen betrieb, beigetragen.

3. Geschäftsergebnis

Im Jahr 2022 weist der Jahresabschluss einen Jahresfehlbetrag YRQ�7¼�71 aus. Damit liegt das 
Jahresergebnis XP�7¼�����EHU�GHP�LP�:LUWVFKDIWVSODQ�HUZDUWHWHQ�9HUOXVW von 7¼�145.
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4. Vermögenslage

Die Bilanzsumme der Gesellschaft EHWUlJW�7¼ 655 XQG�KDW�VLFK�GDPLW�XP�7¼ 63 verringert (Vor-
MDKU��7¼ 718).

8UVlFKOLFK�KLHUI�U�ZDU�LQVEHVRQGHUH�GLH�5HGXNWLRQ�GHU�OLTXLGHQ�0LWWHO�DXI�7¼ 441 �9RUMDKU��7¼
516). Damit beträgt der Anteil der liquiden Mittel an der Bilanzsumme nun 67,3 % (Vorjahr: 71,9
%). Der Anteil der Vorräte hat sich demgegenüber YRQ�7¼����auf 7¼���� und damit 17,6 % der 
Bilanzsumme erhöht (Vorjahr: 10,6 %). Der Anteil der Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen und sonstiger Forderungen an der Bilanzsumme ist ebenfalls gesunken, und zwar auf 
3,8 % (Vorjahr: 5,7 %).

'D�GLH�EHVFKORVVHQH�.DSLWDOHUK|KXQJ�XP�7¼�����LP�-DKU������QRFK�QLFKW�HLQJH]DKOW�ZXUGH��
VDQN�GDV�(LJHQNDSLWDO�DXIJUXQG�GHV�9HUOXVWHV�YRQ�7¼�����DXI�7¼������'LH�(LJHQNDSLWDOTXRWH�
beläuft sich damit noch auf 79,1% (Vorjahr: 83,3%). Entsprechend ist der Fremdkapitalanteil 
an der Bilanzsumme gestiegen. Die Rückstellungsquote liegt nun bei 12,5% (Vorjahr: 11,7%). 
Die Verbindlichkeitsquote (aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstigen Verbindlichkeiten) 
hat sich auf 8,4% erhöht (Vorjahr: 5,0%).

5. Finanzlage

Die Liquiditätslage ist derzeit gut und garantiert bei vorausschauender Planung ausreichende 
Zahlungsfähigkeit.

6. Ertragslage

Das Jahr 2022 schloss mit einem Verlust YRQ�7¼�71 ab. 

Die Belastungen durch die Auswirkungen der Pandemie fielen geringer aus, als angenommen. 
Im Geschäftsfeld Tourismus konnten durch veränderte und erweiterte Angebote die Umsatzer-
löse gesteigert werden. Im Vergleich zum Wirtschaftsplan 2022 fiel der Ertrag der Umsatzerlöse 
Touristik um 7¼�10 höher aus. 

Die Umsatzerlöse ÄMarketing / Provision³ übertrafen die vorsichtig angesetzten Planwerte deut-
lich, was auf die Erlössteigerungen im Weihnachtsgeschäft durch den Verkauf der neu entwi-
ckelten Merchandising-Produkte zurückzuführen ist.

Wichtigster Verkaufsort für die Leistungen der WMG im Bereich der Souvenirs und der Stadt-
führungen sowie der Busrundfahrten war Wuppertal Touristik (Alte Freiheit 23). Ferner werden 
die Merchandising-Produkte über das Internet ± wuppertalshop.de ± abgesetzt. Weitere Ver-
käufe erfolgten über Vertriebspartner wie Wuppertaler Rundschau, Galeria Kaufhof, Mayersche 
Buchhandlung, Thalia und dem inhabergeführten Buchhandel.
Die touristischen Umsätze und die Umsätze aus dem Verkauf des Merchandisings sind die 
wichtigsten Zusatzeinnahmequellen zur Finanzierung der Aufgaben der WMG.
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Darüber hinaus finanziert sich die WMG im Wesentlichen durch einen festgelegten Zuschuss 
der Stadt Wuppertal. Der %HWULHEVNRVWHQ]XVFKXVV�LQ�+|KH�YRQ�7¼�745,4 macht im Geschäfts-
jahr ca. 51,3 % aller Einnahmen der Gesellschaft aus. Hinzu kommen Zuschüsse der Stadt für 
Miet- und Nebenkosten seit Oktober 2021 LQ�+|KH�YRQ�ZHLWHUHQ�7¼���,9.

'LH�0DUNHWLQJYHUEXQGOHLVWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIWHU�EHODXIHQ�VLFK�DXI�7¼ 157. Die gegenüber 
dem Wirtschaftsplan reduzierten Erträge sind durch die Insolvenz eines Gesellschafters und 
das Ausscheiden eines weiteren bedingt.

'LH� 3HUVRQDONRVWHQ� ODJHQ� YRU� =XVFK�VVHQ� PLW� UG�� 7¼ 971 über dem geplanten Ansatz von 
7¼ 934. Entlastet wird das Ergebnis durch Personalkostenzuschüsse des Arbeitsamtes für eine 
Mitarbeiterin LQ�+|KH�YRQ�UG��7¼ 34. Die Personalkosten bilden somit die mit Abstand größte 
Kostenposition.

Die finanzielle Situation der WMG wird daher vor allem bedingt durch die voraussichtlich weiter
steigenden Lohnkosten.

III. Nicht finanzielle Leistungsindikatoren

Die Tariferhöhungen und TVöD-bedingte Aufstiege innerhalb der Entgeltgruppe in höhere Ent-
geltstufen sowie die planmäßige Reduktion der Fördererquote der Förderung nach 16i SGB II 
Ä7HLOKDEH�DP�$UEHLWVPDUNW³ einer Mitarbeiterin, belasteten auch 2022 die Personalkosten der 
Gesellschaft.

Die Anstiege konnten durch den Verzicht auf die Wiederbesetzung der Stelle einer Mitarbeiterin, 
die in den Mutterschutz ging, bzw. Strukturveränderungen noch im geringen Maße gepuffert 
werden. 

Die veränderten und verlängerten Öffnungszeiten der Wuppertal Touristik Mo-Sa von 10-19 Uhr 
anstelle von Mo-Fr 9-18 Uhr und Sa 9-14 Uhr, die durch die zentrale Lage an der Hauptfußgän-
gerzone notwendig wurden, belasten die Personalkosten zusätzlich. Um diese Auswirkungen 
zu minimieren, testet die Geschäftsführung in 2023 die Reduktion der Öffnungszeiten in den 
Monaten Januar, Februar und März (Mo.-Fr. 10-18 Uhr und Samstag 10-16 Uhr.) In Abhängig-
keit der Umsatzentwicklung und der Kundenreaktionen, werden die zukünftigen Öffnungszeiten 
festgelegt.

Weitere Personaleinsparungen sind durch den deutlich gestiegenen Arbeitsaufwand im Bereich 
der Buchhaltung, und dem wichtigen Aufgabenfeld ÄSocial Media³ bedingt durch die Umsatz-
steigerungen und die verstärkte Anfrage der Beratungsdienstleistungen, nicht mehr möglich. 
Zur Kompensierung der steigenden Personalkosten wurde auch auf die Besetzung der Ausbil-
dungsstelle zur Kauffrau für Tourismus und Freizeit verzichtet. Seit August 2018 können Aus-
zubildende der Stadt Wuppertal einen Teil ihrer Ausbildung bei der WMG absolvieren. Dieses 
Konzept hat sich bewährt und aus den nun fünfjährigen Erfahrungen sehen die WMG und die 
Stadt Wuppertal dieses Projekt als Bereicherung für den Ausbildungsplan an.
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IV. Gesamtaussage

Die Geschäftsführung blickt auf ein angespanntes Jahr 2022. Die Auswirkungen der Pandemie 
im ersten Quartal und die Verunsicherung der Kunden durch den Ukrainekrieg und die Energie-
krise betrafen alle Geschäftsfelder.

Durch umsichtige Planung und Steuerung der Prozesse, mit der Betrachtung von Best-, 
Average- und Worst-Case Szenarien und flexiblen der jeweiligen Situation angepassten opera-
tiven Geschäftstätigkeiten, wurden die negativen Auswirkungen auf die Umsatzentwicklung ge-
puffert.

Das operative Geschäft entwickelte sich iQ�GHQ�%HUHLFKHQ�Ä6RFLDO�0HGLD³�XQG�ÄSouvenirverkauf³��
hier besonders durch die Steigerung der Umsätze im Weihnachtsgeschäft, sehr zufriedenstel-
lend. Positiv ist, dass der neue Standort der Wuppertal Touristik den Kunden eine moderne 
Empfangsqualität und den Mitarbeiter*innen ein gutes Arbeitsumfeld bietet. Hier ist ein Raum 
entstanden, der eine gute Perspektive für die Entwicklung neuer Beratungsangebote und Ge-
schäftsfelder bietet. Das neue Konzept mit den thematischen Ausstellungen, wurde von den 
Kunden sehr gut angenommen.

V. Nachtragsbericht

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die die Gesellschaft gefährden, sind nicht eingetreten.

VI. Chancen und Risikobericht

Das Geschäftsjahr 2022 hat gezeigt, dass die besondere Stärke der Gesellschaft, das schnelle 
und flexible Handeln auf Basis der permanenten Analyse der Prozesse, ein gutes Rüstzeug 
zum Umgang mit der Pandemie, dem Ukraine Krieg und der Energiekrise ist.
So wird es auch im Jahr 2023 gelingen, das Ziel der Vermarktung Wuppertals nach innen und 
außen voranzutreiben. 

Entscheidende Impulse werden besonders durch die neue Ausrichtung der Wuppertal Touristik 
DOV�Ä)ODJVKLSVWRUH³�I�U�:XSSHUWDO�gesetzt. Das Konzept wurde mit dem Umzug der Touristik in 
den Neubau des Pavillons am Döppersberg ab Oktober 2021 umgesetzt und wird in 2023 weiter 
ausgebaut. Ab Frühjahr 2023 wird in Zusammenarbeit mit dem Competence Center Smart City 
(Amt für Informationstechnik und Digitalisierung) das Smart City Lab in den Räumen der Tou-
ristik eröffnet. Wuppertaler*innen und die Besucher erleben dort Wuppertal als moderne digitale 
Modellkommune.

Das Angebot der hybriden Einkaufserlebnisse ± einer Mischung aus Offlinehandel und Online-
handel ± ZLUG�DXVJHEDXW��'LH�.RRSHUDWLRQ�PLW�Ä%OLJJLW�± der Stadtentdecker-$SS³�wurde weiter 
entwickelt. Die Plattform bietet die einmalige Möglichkeit, Stadtentdeckertouren zu digitalisieren 
und so jederzeit für Jede*n erlebbar zu machen und über den WMG eigenen Content-Kanal für 
Produkte aus dem Shop zu werben. 
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Der Ausbau des digitalen Angebotes ist ein wichtiger Baustein, kann aber langfristig nur durch 
personelle und organisatorische Veränderungen in seiner Qualität gewährleistet werden, da 
Umsatzerlössteigerungen im Onlinegeschäft zu einer Mehrbelastung der Mitarbeiter*innen bei 
der Kundenbetreuung und Versandverfolgung führen und die digitalen touristischen Angebote 
eine ständige Aktualisierung erfordern. Der ÄWuppertal Shop³ braucht hier einen Relaunch. Ins-
besondere muss es in Zukunft möglich sein, Online Ticketkauf mit der GLH�)XQNWLRQ�ÄTicket Print 
DW�+RPH³�]X�HUP|JOLFKHQ��

Die Umsatzerlöse aus dem Absatz von Souvenirs waren auch in 2022 ein wichtiger Baustein,
den prognostizierten Verlust des Jahresergebnisses zu verringern. 

Die Risiken durch den Ausfall des Kaiserwagens über das Jahr 2023 auf unbestimmte Zeit hin-
aus, werden nicht durch Einsparungen oder Erlössteigerungen im bisherigen Geschäft zu kom-
pensieren sein. Auch die Anmietung der regulären Schwebebahnfahrzeuge für touristische Son-
derfahrten zur Pufferung der Verluste, konnte in 2022 wegen technischer Probleme im Schwe-
bebahnbetrieb nicht umgesetzt werden.

Das Angebot an Stadtrundgängen und Stadtrundfahrten in einem Cabrio Doppeldecker Bus wird 
kontinuierlich in Qualität und Umfang weiterentwickelt.

Die Ertragssteuerpflicht der im wirtschaftlichen Bereich erzielten Gewinne, wird die Gesellschaft 
in den nächsten Jahren voraussichtlich durch den höheren Anteil am Gesamtergebnis stärker 
belasten und die Handlungsfähigkeit weiter einschränken. Gewinne aus der wirtschaftlichen Tä-
tigkeit werden nach Abzug der Steuerlast die Verluste aus dem hoheitlichen und kulturpoliti-
schen Bereich nicht mehr kompensieren können.

Die Auswirkungen der Vorschriften des EU-Beihilferechts können noch nicht abschließend be-
urteilt werden. Es wird jedoch davon ausgegangen, dass durch den von der Stadt Wuppertal 
erlassenen Betrauungsakt keine Risiken bestehen bzw. diese deutlich minimiert sind.

Die Finanzierung der Gesellschaft ist derzeit durch den aktuell bewilligten Betriebskostenzu-
schuss der Stadt als Sockel zur Deckung der Gemeinkosten mittelfristig nicht mehr sicherge-
stellt. Einmalige Belastungen werden durch den Umzug der Büroräume Haspel zum neuen 
Standort Werth 96 entstehen.

Mit dem Beteiligungsmanagement entwickelte Konzepte für eine nachhaltige und tragfähige Zu-
kunftsperspektive der Wuppertal Marketing wurden umgesetzt. In der Sitzung des Rates vom 
21.9. 2022 (VO/0998/22/1-Neuf.) wurde die Mehrheitsbeteiligung der Stadt Wuppertal an der 
:0*�EHVFKORVVHQ�XQG�GDPLW�HLQH�(LQ]DKOXQJ�GHU�6WDGW� LQ�GDV�(LJHQNDSLWDO� LQ�+|KH�YRQ�7¼�
810. Dieses bedeutet eine ausreichende Liquidität für die nächsten Jahre. Auch in den nächsten 
Jahren werden die Verluste aus den operativen hoheitlichen Aufgaben die Gesellschaft weiter 
belasten. 
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Durch diese Mehrheitsbeteiligung der Stadt wird zum einen der WMG ein stabileres wirtschaft-
liches Fundament gegeben und zum anderen die WMG in den Konzern Stadt stärker verankert.
Die WMG schließt das Jahr 2022 mit einem ± im Vergleich zur Prognose des Wirtschaftsplanes
�7¼�145) - geringerem Verlust YRQ�7¼�71 ab. 

Diese Reduktion des Verlustes, die für 2023 geplanten Einnahmen durch neue Geschäftsfelder 
(Betrieb Schwebodrom) und die Erfahrungen aus dem Umgang mit der Pandemie, Ukraine Krieg 
und Energiekrise, lässt die Geschäftsführung verhalten positiv auf das Geschäftsjahr 2023 bli-
cken.

VII. Prognosebericht

In 2023 liegt der Schwerpunkt auf den weiteren Vorarbeiten zur Umsetzung der Neustrukturie-
rung der WMG und dem weiteren Auf- und Ausbau GHV�Ä)ODJVKLSVWRUH³-Konzepts der Wuppertal 
Touristik, insbesondere im Hinblick auf die Erschließung neuer Geschäftsfelder. Durch die Aus-
stattung des Stores mit 12 großen Bildschirmen ergeben sich neue Möglichkeiten der Vermark-
tung von Content. Ziel ist es, verschiedene Kampagnen (z.B. für Ausbildungsmarketing) zu ent-
wickeln, die von Unternehmen gebucht werden können. 
Zudem geht die Geschäftsführung davon aus, dass durch die Lage an der Hauptfußgängerzone 
und durch das Ausstellungskonzept die Besucherfrequenz steigen wird und dadurch auf lange 
6LFKW�DXFK�K|KHUH�8PVlW]H�]X�HU]LHOHQ�VLQG��)�U�GDV�*HVFKlIWVIHOG�Ä7RXULVPXV³�HUZDUWHW�NRW-
Tourismus auch für das Jahr 2023 eine deutliche Belebung des Inlands- und Städtetourismus.
Durch die Vernetzung und den Ausbau der Social-Media-Aktivitäten und die Gründung eines 
Netzwerkes von für die Kommunikation Verantwortlichen von Unternehmen und stadtnahen Be-
trieben, JHZLQQW�GLH�:XSSHUWDO�0DUNHWLQJ�DOV�.RRUGLQDWRU�HLQHU�Ä6WDGWNRPPXQLNDWLRQ³�]XQHK�
mend an Bedeutung.

Die Tätigkeiten führen in dem verabschiedeten Wirtschaftsplan 2023 zu einem prognostizierten 
Jahresfehlbetrag YRQ�7¼ 186.

Die Geschäftsführung ist bestrebt, durch Reduktion des Aufwandes bei Sach- und Personalkos-
ten und Erlössteigerungen durch neue attraktive Warenangebote und die Vermarktung neuer 
digitaler Angebote, die Verluste zu mildern. 






